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Not1izen
den Reıhen der Kırche gıbt KrI1- geklärte polıtısche Sıtuation In Osnı1en- Frauen ın der Kırche gefordert. Innerhalb

tiık A neueröffneten otsdamer Platz Herzegowına und uch 1mM KOSOVO dürften der TeNzZzen des Kanonischen Rechts STUN-
In Berlın Anders als In den gewachsenen nıcht den Flüchtliıngen angelastet werden. den Frauen alle Stellen offen Die /usam-
Stadtteıilen Berlıns o1bt bısher keine menarbeiıt zwıischen Männern und Frauen,
kırchlichen äume In dem Vıertel dıe mehr leiıtende Posıtionen In der Kırcheine Soz1alkultur als „Beteıilıgungs-
Nach Ansıcht des Leıters der Beratungs- gesellschaf 6 forderte der Hıldesheimer einnehmen sollten, MUSsSsSe verbessert werden.
stelle ‚UOffene “ Berlın“, des Jesujten Bıschof Josef Homeyer 1mM Eröffnungsgott- DIies erfordere e1n Umdenken
Werner Herbeck, der sıch se1t Jahren für esdienst der offiziellen Feıiern 1111 Tag der
e1n Öökumeniıisches Kırchenzentrum einsetzt. Deutschen FKınheit ın Hannover. Kıne SOl1- INne Bıbelübersetzung miıt antıjüdıschen
NUSS:  e d1e Kırche auch auf dem Daimler- dargemeınschaft lebe der Beteiullgung, Anmerkungen, dıe 1996 on den fran-
Benz-Areal präsent SeIN und dort (jJottes- aber auch den Möglıchkeıiten ZUT Beteilı- ıschen Bischöfen beanstandet wurde.
dienste SOWIE Beratungsgespräche anbıe- S müßten daher RKRäume der ırd Jjetzt In der Demokratischen Republık
ten Allerdings Se1eNn die Mietforderungen, Mıtgestaltung geöffnet werden, In denen KOongoO verlegt. Jıie beiden Autoren, Prie-
d1e sıch nach den marktüblichen Preisen nıcht immer schon alles verwaltet nd VCI - STeTr der I)1Öö7ese Versaıilles,. haben den
berechnen. vie|l Zu hoch. Räume anmı1e- teılt SC1 dortigen Bıschöfen dıie kırchliche Drucker-
(en ZU können. [Der Berliner Arzbischolf laubnıis erhalten. In Frankreich erscheiint

der CX Oohne dıie inkrıimınlıerten Anmer-Kardınal Georg Sterzinsky bezeichnete ıe noch größeren Anstrengungen 1r ıe
Pr  en7z AIn Potsdamer Platz ebenfalls als Versöhnung ıhres LLandes mahnte kungen als sogenannte Volksbibel‘‘ SO
„Wwichtige Aufgabe‘*‘. Papst Johannes Pau e ruandıschen wohl eINe kırchliche Expertenkommıission

Bıischöfe anläßlich ihres Ad-Iımına-Besuchs C  als auch die „Liga BCHCM Rassısmus und
1E deutschen Bıschöfe sollen sıch Miıtte September In Kom Ausnahmslos Antısemiuitismus*“‘ Licra) lehnen cdiesen
nachdrücklıich für einen Verbleıib ka- sollten e sıch aller Menschen annehmen. lexti jedoch ebenfalls ab, we1l die Überset-

tholischer Beratungsstellen mM staatlıchen Ebenso drängte der Papst dıe Bıschöfe., en ZUN®E iıdeologische Ansplielungen enthalte
5System der Schwangerschaftskonfliktbera- Geschehnissen 1994, dem Genozid,

einsetzen, 'ordert e Arbeıtsgemeın- nıcht den Rücken kehren nd wahr- ASs Schısma der orthodoxen Kırche ın
schaft katholıischer Frauenverbände un zunehmen. daß Miıtglieder der Kırche der Bulgarıen ist überwunden. Be]l einer
- In einer nde eptember be- erweıterten 5Synode unter em Vorsıtz desVerpflichtung Z Prüfung iıhres (Jjewılssen
schlossenen Resolution |DITS Mıtgliıederver- untreu geworden se]len (vgl 18.9.98). Okumenischen Patrıarchs VO  — Konstantı-
sammlung der Arbeıtsgemeinschaft, der nopel, Bartholomaı1ios nde eptember
ach eigenen Angaben 23 Verbände un: polnısche Erzbischof /Zenon (GTO®= In Soflfla hat dıe bulgarısche rthodoxıe
Gruppen mıiıt rund anderthalb Mıllıonen cholewsk1 istZ Präfekten der ihren Kırchenstreit beendet Der VO  = der
Frauen angehören, unterstreich AZ Apostolıschen S1gnatur und amı ZU Weltorthodoxı1e anerkannte Patrıarch Mak-
Wenn dıie katholischen Beratungsstellen obersten kırchliıchen Rıchter ernannt WOI- S1M wurde VON seinen Gegnern, dıe nfang
keinen Nachwe1s mehr ber iıne Konflıkt- den Der AUS Posen stammende, re der neunzıger Jahre einen „Gegen-Patrıar-
eratung ausstellten, habe 1e6S$ ZUT olge, alte Erzbischof Wl bisher Sekretär des hen  . gewählt hatten, der Kollaboratıon
daß sıch dıe Kırche AUS exıstentiellen Obersten Gerichtshofs der katholischen mıt dem irüheren kommunistischen KRe-
menschlıchen Notsıtuationen zurückziehe. Kırche und Ööst den Schweilizer ardına gıme beschuldıgt. eiz hat „Gegen-Patrı-
„d1e verzichtet auf die Urc Solıdarıtät In (nlberto Aguston1 ab, der dıe Kurılen- arch“ Pımen aksım als rechtmäßıigen Pa-
Krisensıtuationen eröffnete Möglıchkeıit behörde se1ıt 19972 geleıte hat und AdUus triarchen anerkannt. Im Gegenzug wurden
nachhaltıger Wertevermittlung und älßt dıe Altersgründen ausscheıidet dıe schismatıschen Biıischöfe In ihren Funk-
größte praktısche C'hance für tatsächlıchen tionen bestätigt, dıie VON ihnen erteılten
Lebensschutz ungenutzt.” Form VON Antworten auf „zehn häufig Weıhen bleiben gültıg. uch dıe bulgarı-

gestellte Fragen“ hat siıch d1ıe AauDbens- sche Staatsführung drängte se1it ein1ger eıt
INeu haben die deutschen Bıschöfe kommıiıssıion der US-amerıikanıschen BI- darauf, das Schisma beenden
Rückführung bosnischer Flüchtlinge schofskonferenz entschieden OTrTde-

entschieden Stellung bezogen. Anläßlıch des TUNZCH nach einem Priesteramt für Frauen
Welttages der Mıgranten und Flüchtlinge gewandt. Nach ussagen des Erzbischofs
Anfang ()ktober krıitisierten d1e Vorsıitzen- ON incınnatı, Danıel Pılarczyk, hnhabe die Im nächsten eft
den der Migrationskommission und der Erklärung der (C‘atholıc Theological Soclety
KOommıssıion Weltkıirche der Deutschen 31- of America eine theologische Antwort der WOo steht der „Dialog Österreich“?
schofskonferenz. Weinhbischof Josef Voß Bıschöfe notwendig gemacht (vgl HK Au-
und Bıschof Walter Kasper, daß nach WIC g  1 997 41417.). Nıemand habe durch die Relig1öse Erfahrung In der | . ıteratur

er ORK seiInNer Achten Vollver-OT DIruck auf alls In DDeutschland lebenden T’aufe ein zecht auft die Priesterweihe., da
Hüchtlinge ausgeübt werde. FKıne vorschnell sammlungA1eses Sakrament ZUT Heiuhgung einer Person
CTZWUNBECNC Rückkehr Ur JInzeıit schaffe nıcht notwendig Se1: argumentieren e Was ul sıch in der soterikszene”

Bischöfe. In einem weiteren Dokument der11CUC Belastungen (ür den mühsamen
Friedensprozeß und SC1 keine Hılfe 1r den amerıkanıschen Bıschöfe, das zeitgleich VCOI- Was Katastrophenhilfe leisten kann
Wiıederaufbau. Jıie In vielen Bereichen UTl1- Öffenthcht wurde, werden mehr Amter [Ür Entwicklungen In der Volksrepublık (’hına
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